
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Editorial 
 
 

Chère lectrice, cher lecteur         .       
Liebe Leserin, lieber Leser  
 

 «Suche Frieden und jage 
ihm nach.»        Psalm 34.15 
 
 Mit der diesjährigen Jahres-
losung grüsse ich Sie zu Beginn 
dieses neuen Jahres, des 
grossen «EVP-Jubiläums-
Jahres». 

 
 

Gleich dreifach dürfen wir feiern: 
100 Jahre EVP Schweiz, 100 
Jahre EVP Kanton Bern und 
100 Jahre EVP Biel. 300 Jahre 
Einsatz und unermüdliches 
Engagement von zahllosen 
Männern und Frauen, die sich 
dem Evangelium verpflichtet 
wussten und wissen, die sich für 
eine lösungsorientierte Politik 
stark machen, für Gerechtigkeit, 
Nachhaltigkeit und Menschen-
würde. Wenn das kein Grund zur 
Dankbarkeit und zum Feiern ist! 
Unser Bieler-Jubiläum werden wir 
im November mit einem illustren 
Gast am traditionellen Brunch mit 
Polit-Talk feiern, siehe Anlässe. 
 Bereits heute laden wir Sie 
herzlich ein an unsere interes-
sante Generalversammlung. Wir 
werden zu Gast sein und Einblick 
bekommen bei der AVC in 
Safnern - »Aktion für verfolgte 

Christen und Notleidende«, auch 
dazu nähere Angaben nach-
stehend.  
 Erinnern möchte ich Sie 
schliesslich an die Einladung zum 
Besuch der Stadtratssitzung vom 
17. Januar: unseren Stadtrats-
leuten persönlich begegnen und 
Politik live miterleben.  
 Zum Schluss eine erfreuliche 
Mitteilung in eigener Sache: mit 
Ismael Molina haben wir ein 
junges und einsatzfreudiges 
neues Vorstandsmitglied ge-

funden😊. Er wird sich an der GV 

zur Wahl stellen und das Ressort 
Finanzen übernehmen. 
 

    «Suche Frieden und jage ihm 
nach.» Suchen wir gemeinsam 

nach Frieden, Schalom, geben 
wir unserer Sehnsucht Raum 
nach einer heilen, unversehrten 
Welt, nähren wir durch Taten die 
Hoffnung auf ein gerechtes und 
alle Feindschaft überwindendes 
Miteinander der ganzen 
Schöpfung – eben haben wir 
Weihnachten gefeiert, die Geburt 
des «Friedefürsts», des 
«Immanuel» Gott mit uns.  
 Möge dieser Friede immer neu 
in uns selber geboren werden 
und durch uns hindurch wirken. 
Das wünsche ich uns zum neuen 
Jahr 2019. 
 
Petra Burri 

Co-Präsidentin 
 
 

***** 
 

Karin Hegnauer Spahni - mit 
Biel und der EVP verbunden!  
 

 Seit knapp einem Jahr arbeite 
ich in Biel als Betriebsleiterin im 
kleinen Sozialwerk Passepartout. 
(Anm.: Im Passepartout finden 
unsere Höcks statt) Nicht wenige 
Stunden habe ich seither in Biel 
verbracht,  fühle  mich  mit  dieser 

 
 
 
 
 
 
 

Stadt verbunden und bin auf eine 
gewisse Art «Bielerin» geworden. 
  

  
 Gerne bezeichne ich mich 
auch als Seeländerin, als 
Heimweh-Lysserin, als Velo-
fahrerin, und seit kurzem auch als 
Hundebesitzerin. Obwohl ich mit 
meinem Ehemann in Diessbach 
wohne, bin ich Mitglied der EVP 
Lyss. Die Zeit als GGR-Mitglied 
(2001-2005) und als Ge-
meinderätin (2006-2009) in Lyss 
haben mich wesentlich geprägt.  
Die Evangelische Täufer-
gemeinde Diessbach ist seit acht 
Jahren meine kirchliche Heimat. 
Dort kann ich auftanken und mich 
immer wieder neu inspirieren 
lassen von Gottes Liebe zu uns 
Menschen. Als Mutter von zwei 
wunderbaren erwachsenen Kind-
ern und vier ebenso wunderbaren 
Stiefkindern geniesse ich das 
Familienleben und den Kontakt 
mit jungen Menschen.  
 Während 10 Jahren habe ich 
im Blauen Kreuz Bern im Bereich 
Prävention gearbeitet und auch 
eine MAS-Weiterbildung in 
Prävention und Gesundheits-
förderung abgeschlossen. Die 
wertvollen Erfahrungen im Beruf, 
in der Politik aber auch im 
Familienleben helfen mir nun, die 
Herausforderungen im Passe-
partout zu meistern.   
 Gemäss dem Motto meet – 
make – move soll das 
Passepartout ein Begegnungsort 
für Kinder, Jugendliche und 
Menschen aus allen Ge-
nerationen sein. Mit dem 
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Mittagstisch für Schülerinnen und 
Schüler, einem Aufgaben- und 
Nachhilfeangebot und der Villa 
YoYo als Freizeittreff investieren 
wir uns in die Erwachsenen von 
Morgen. In unserem öffentlichen 
Mittagsrestaurant bieten wir unter 
der Woche, in unkomplizierter 
Atmosphäre, täglich zwei frisch 
zubereitete Menüs an. Im neuen 
Jahr haben wir weitere Projekte in 
der Pipeline. Wer in Zukunft über 
unsere Angebote informiert 
werden möchte, meldet sich am 
besten per Mail: 
     (karin@passepartout-biel.ch). 
Gerne bleibe ich mit euch 
verbunden – und wer weiss, 
vielleicht treffen wir uns ja mal im 

Passepartout-Restaurant 😊 

 
***** 

 
Infos aus dem Stadtrat: 
  Rückblick und Ausblick! 
 

 
 
Franziska Molina 

Stadträtin und Co-Präsidentin  
 
 Was bleibt mir aus den 15 
Stadtratssitzungen des vergang-
enen Jahres? - Fast hätte ich 
geschrieben „nicht viel“. Doch 
wenn ich mich nun etwas zurück 
erinnere, kommt mir doch Einiges 
in den Sinn. Verschiedene 
Persönlichkeiten haben den 
Stadtrat vor Ende der Legislatur 
verlassen. Der Graben links - 
rechts hat sich teilweise 
verschärft, aber auch bei einigen 
Geschäften geschlossen. Die 
Voten sind sachbezogener, aber 
immer noch meist zu aus-
schweifend. Selten bringt es ein 
Parlamentarier oder eine 
Parlamentarierin in wenigen 
Worten auf den Punkt. 
 Thomas Brunner und ich sind 
in keiner Fraktion mehr, da 
Andreas Sutter von der BDP zur 

FDP gewechselt hat. Dadurch 
haben wir die Fraktionsstärke 
verloren.  Als Gäste dürfen wir 
weiterhin an den Fraktions-
sitzungen der FDP und PRR 
teilnehmen. Wir profitieren vom 
Austausch und  geniessen diese 
Vorbereitungssitzungen, wo auch 
die BDP und EDU mit teilnehmen. 
An den Stadtratssitzungen sind 
wir dann aber wieder eine eigene 
Gruppe. 
 Welche Themen bleiben auch 
im Neuen Jahr aktuell: 
 Vernehmlassung der neuen 
Stadtordnung, Finanzen bzw. 
Schulden, Organsiation der 
Altersheime, Stadtplanung (Ag-
glolac, Neues Spital, Westast und 
Verkehrsführung). Und auch der 
Bahnhofplatz mit Hirschhorn wird 
zum Thema.  
 2019 ist für den National- und 
Ständerat ein Wahljahr. Dies 
dürfte auch in Biel einigen 
politischen Staub aufwirbeln, da 
diese auch stark mit dem Wesast 
verknüpft werden – Gibt es ein 
„Köpferollen“, eine Erneuerung?  
 
 
 
 
    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag 29. März - Einladung zur 
Generalversammlung 
 

18.30 Uhr beim AVC Safnern 
Industriestr. 21: Führung bei 
»Aktion für verfolgte Christen und 
Notleidende«, anschliessend 
Apéro, www.avc-ch.org/de                          

19.30 Uhr GV, statut. Teil  
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